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Hinweis 

 

Dieser Bericht enthält genaue Darstellungen und Beschreibungen der Lagen von Brutplätzen stö-

rungsempfindlicher und z. T. streng geschützter Arten und ist daher nur für den internen Gebrauch 

bzw. für die Abstimmung mit den zuständigen Behörden vorgesehen und darf in dieser Form nicht 

veröffentlicht werden. K&S UMWELTGUTACHTEN übernimmt keine Verantwortung für eventuelle ord-

nungs- oder strafrechtlich relevante Schäden oder Störungen streng geschützter Arten aufgrund der 

Veröffentlichung dieses Berichtes. 
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V e r a n l a s s u n g  

 
1 VERANLASSUNG 

Die ENERTRAG AG plant die Errichtung des Windparks Tantow. In diesem Zusammenhang wurde 

K&S UMWELTGUTACHTEN von der ENERTRAG AG beauftragt, eine Raumnutzungsuntersuchung 

(RNU) zum Seeadler durchzuführen. Beobachtungen von Schreiadlern bzw. Weißstörchen wurden 

mit dokumentiert. Die Untersuchungen erfolgten von Januar bis August 2017. 
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P l a n g e b i e t  

 
2 PLANGEBIET 

Der geplante Windpark (WP) "Tantow" befindet sich im Landkreis Uckermark im Nordwesten des 

Bundeslandes Brandenburg, direkt an der polnischen Grenze (Abb. 1). Das Plangebiet ist ca. 22 km 

nordöstlich von Schwedt / Oder und rund 16 km südwestlich von Stettin entfernt. Das Gebiet liegt 

zwischen den Orten Rosow, Neurochlitz, Neutantow, Tantow, Damitzow, Keesow, Kamieniec und 

Radekow (Abb. 2, Karte A). 

Das Untersuchungsgebiet (Plangebiet + 500m-Radius) ist hauptsächlich durch intensiv bewirtschaf-

tete Ackerflächen geprägt (Karte A). Im Untersuchungsjahr waren diese mit Mais, Raps, Weizen und 

Gerste bestellt. 

Weiterhin gibt es in dem Betrachtungsraum innerhalb der Agrarkulturen einige trockene und tempo-

rär wasserführende Ackersenken und Feldsölle sowie Gehölzgruppen. Zusätzlich gab es kleine 

Grünlandbrachen im Nordosten. Das Gebiet kann als relativ eben mit einigen welligen Höhenunter-

schieden beschrieben werden. 

Die Bundestraße B2 schneidet den östlichen Teil des Untersuchungsraumes. Weiterhin führen der 

„Rosower Plattenweg“, der „Plattenweg nach Neurochlitz“ und eine unbenannte befestigte Straße 

sowie einige Feldwege durch das Untersuchungsgebiet. An diesem Straßen- und Wegenetz stehen 

diverse gepflanzte, wegbegleitende Feldgehölze und diverse ältere Alleebäume. 

Östlich angrenzend, auf polnischer Seite, befindet sich der Park „Krajobrazowy Dolina“. Weiterhin 

liegen im näheren Umkreis außerhalb der Untersuchungsgrenze weitere naturschutzfachlich wertvol-

le kleine Gewässer und Gehölzinseln. 

Die Bundesstraße 113 führt südlich an dem Betrachtungsraum vorbei. Die Autobahn A 11 liegt un-

weit nördlich des Gebietes (Abb. 1 und 2). 

Auch im weiteren Umfeld dominieren neben den Ortschaften weiträumige Agrarflächen. Südöstlich 

erstreckt sich die Auenlandschaft des „Nationalparks Unteres Odertal“ mit überwiegend feuchten 

Dauergrünlandflächen und einem mäandrierenden Gewässernetz der Oder (Abb. 1 und 2). 
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M e t h o d e n  /  U n t e r s u c h u n g s g e b i e t  

 
3 METHODEN / UNTERSUCHUNGSGEBIET 

Die Grundlagen für die Auswahl der Untersuchungsräume und -methodik bildeten die Anlage 1 "Tier-

ökologische Abstandskriterien" (TAK) (MUGV 20121) sowie die Anlage 2 "Kriterien zur Untersuchung 

tierökologischer Parameter" (TUK) (MUGV 20131) des Windkrafterlasses (MUGV 2011). 

Die TAK (MUGV 2012, MLUL 2018a) unterscheiden Schutz- und Restriktionsbereiche. In den Re-

striktionsbereichen ist für bestimmte Arten zu prüfen, ob es sich um essentielle Lebensraumbestand-

teile, z. B. Hauptnahrungsflächen oder Flugkorridore zwischen Brutstandort und Nahrungsgebieten, 

handelt. Im Ergebnis der Prüfung kann es ggf. zu Einschränkungen oder Modifikationen im Pla-

nungsprozess, wie etwa Verkleinerungen oder Verlagerungen von Anlagestandorten, kommen oder 

sich verstärkte Anforderungen an die Kompensation entstehender Beeinträchtigungen ergeben. 

Da das Plangebiet ganz oder teilweise im Restriktionsbereich zweier Seeadler, eines Schreiadler- 

sowie zweier Weißstorchbrutplätze liegt (s. Kap. 4), war gemäß TUK (MUGV 2013, MLUL 2018b) im 

Plangebiet eine RNU durchzuführen. Im Jahr 2016 wurde bereits eine RNU für alle drei Arten durch-

geführt (K&S UMWELTGUTACHTEN 2016). Durch die Neuansiedlung eines Seeadlerpaares im Tanto-

wer Wald, südwestlich des Plangebietes, sollte im Jahr 2017 eine RNU mit dem Seeadler als Zielart 

durchgeführt werden, um den möglicherweise neuen Aspekten durch das neue Brutpaar Rechnung 

zu tragen. 

Das Untersuchungsgebiet für die RNU ergibt sich aus dem Plangebiet sowie dessen 500 m-Umfeld 

(s. Karte A). 

Zur Untersuchung der Raumnutzung wird in erster Linie die Vantage-Point-Watches-Methode (REI-

CHENBACH & HANDKE 2006) angewandt. Bei der so genannten VP-Methode werden von festen Beo-

bachtungspunkten aus die Flugbewegungen und Aktivitäten der Vögel in einem bestimmten Raum 

systematisch erfasst. Die Beobachtungspunkte wurden ggf. gewechselt, bspw. auf Grund der Sicht-

bedingungen (Sonnenstand) oder Aktivitäten im Gebiet.  

Das Untersuchungsgebiet erwies sich als recht unübersichtlich mit einigen Sichtbarrieren zwischen 

den Teilbereichen, so dass Flüge in geringer Höhe sowie Aktivitäten am Boden von einem Beobach-

tungspunkt aus nicht erfasst werden können. Daher erfolgten die Observationen ab der zweiten 

Märzbegehung (RNU 6) parallel durch zwei Beobachter, wobei der eine Beobachter Beobachtungs-

punkte westlich im PG nutzte und sich der zweite Beobachter östlich im Untersuchungsgebiet positi-

onierte (vgl. Karte C). 

                                                      

1 Die Anlagen 1 und 2 wurden am 15.09.2018 und somit erst nach Abschluss der Untersuchungen aktualisiert (MLUL 
2018a, 2018b). Bzgl. der hier relevanten Arten gab es aber keine Änderungen. 
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M e t h o d e n  /  U n t e r s u c h u n g s g e b i e t  

 
Die "Zielart" für die diesjährige RNU war der Seeadler. Gemäß Vorgaben der TUK (MUGV 2013, 

MLUL 2018b) sollen für den Seeadler 20 halbtägige (á 6 Stunden) Observationen in der Brutzeit, mit 

Schwerpunkt auf der Zeit der Jungenaufzucht, erfolgen. Im Gebiet erfolgte bereits seit Herbst 2016 

eine Zug- und Rastvogelkartierung, bei der generell auch Seeadlerbeobachtungen mit dokumentiert 

werden. Daher wurden die Ergebnisse der Begehungen von Januar bis März hinsichtlich der Seead-

lerbeobachtungen mit in die RNU integriert. Gleich nach Bekanntwerden des neuen Brutplatzes An-

fang März wurde die RNU dann mit zwei Beobachtern bis Ende August fortgeführt. Es erfolgten 23 

Begehungen, davon 18 mit zwei Beobachtern. Die Beobachtungszeit betrug insgesamt 246 Stunden 

(s. Tab. 1). 

Bzgl. der Untersuchungszeiten wurde auf die Einhaltung der von der Vogelschutzwarte (DÜRR 2017) 

übermittelten Tageszeiten bei Seeadler-RNU geachtet. Daher starteten die Untersuchungen anfangs 

immer ca. 1 Stunde vor Sonnenaufgang. In der Zeit der Jungenaufzucht wurden einige Erfassungen 

am Nachmittag begonnen und bis zur Dunkelheit fortgesetzt. 

Alle Schreiadler- und Weißstorchsichtungen im Rahmen der RNU wurden mit dokumentiert. Für den 

Weißstorch sehen die TUK nur 10 halbtägige (á 6 Stunden) Observationen in der Brutzeit, mit 

Schwerpunkt auf der Zeit der Jungenaufzucht, vor. Durch die deutlich mehr durchgeführten Beo-

bachtungstage (17 in der Zeit der potentiellen Anwesenheit von Weißstörchen im Gebiet, vgl. Tab. 2) 

wurden auch unter Berücksichtigung der reduzierten täglichen Beobachtungszeit2 ausreichend viele 

Beobachtungsstunden (88,5 pro Beobachter) absolviert, so dass die RNU hinsichtlich des Weiß-

storchs als vollständig gewertet werden kann. Für den Schreiadler sind deutlich mehr Untersu-

chungstage und -stunden zu absolvieren, gemäß TUK 20 Tage à 12 Stunden bzw. in Abstimmung 

mit der Vogelschutzwarte 30 Tage à 8 Stunden, d. h. 240 Beobachtungsstunden (für einen Beobach-

ter) von Anfang April bis Anfang September. Diese Vorgaben wurden durch die diesjährige, auf die 

Erfassung des Seeadlers ausgelegte RNU nicht erfüllt, so dass die RNU nicht als vollständig hin-

sichtlich des Schreiadlers gewertet werden kann. Die Beobachtungsergebnisse werden aber mit 

dargestellt und bewertet. 

                                                      

2 Die Aktivitätszeit der Weißstörche ist ca. von Sonnenauf- bis Sonnenuntergang. Dementsprechend wurden die Beo-
bachtungszeiten vor Sonnenauf- bzw. nach Sonnenuntergang nicht berücksichtigt (vgl. Tab. 2). 

Erstelldatum:  12.12.2019 Version:  1 176/334
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E r g e b n i s s e  R N U  S e e a d l e r   

 
5 RNU SEEADLER 

5.1 Ergebnisse 

Im Rahmen der RNU wurden 20 Mal Seeadler innerhalb des Untersuchungsgebietes (Plangebiet + 

500 m) gesichtet (Tab. 1, Karte C). Es handelte sich jeweils um aktive Explorationsflüge durch den 

Betrachtungsraum. Am 21.03. konnten vier Mal adulte Tiere über dem Gebiet gesichtet werden. Am 

20.04. konnten zwei adulte Adler gleichzeitig beobachtet werden. Zusätzlich wurde ein immatures 

Tier gesichtet. An drei folgenden Begehungsterminen konnten jeweils einzelne immature Adler beim 

Streckenflug durch das Gebiet beobachtet werden. Die Flughöhen variierten zwischen flachen 20 m 

und hohen 1.200 m Flughöhe. 

Einmal saß ein adulter Seeadler min. drei Stunden ruhend in einer Pappel im Westen des Untersu-

chungsraumes. An diesem Termin konnte zusätzlich ein K3-Adler im Betrachtungsraum gesichtet 

werden. Zwei weitere ruhende Tiere wurden am 21.08. an einem Weiher im Westen des Gebietes 

gesichtet (der eine Adler flog ab, als der zweite Adler dort landete). An diesem Termin kam es zu 

sechs Sichtungen von Seeadlern innerhalb des Untersuchungsgebietes. Zwei weitere Beobachtun-

gen erfolgten an diesem Begehungstag außerhalb des Betrachtungsraumes. 

Außerhalb des Untersuchungsgebietes kam es im Zuge der Untersuchung zu insgesamt drei Beo-

bachtungen.  

Zwei dieser Beobachtung betrafen das relativ hohe (200-1.000 m) Überfliegen des näheren Umfel-

des des Untersuchungsgebietes und wurde im nördlichen und westlichen Bereich davon gemacht. 

Bei der dritten Beobachtung handelte es sich um ein Exemplar, welches vom Ansitz aus dem Unter-

suchungsgebiet auf einem Acker außerhalb wechselte. 

 

 

Abkürzungsverzeichnis Tab. 1 

BZ Beobachtungszeit 

Ex. Exemplar 

Ind. Individuum 

N Nord / Norden / nördlich 

O Ost / Osten / östlich 

PG Plangebiet 

Ri. Richtung 

S Süd / Süden / südlich 

UG Untersuchungsgebiet 

W West / Westen / westlich 

Erstelldatum:  12.12.2019 Version:  1 179/334
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E r g e b n i s s e  R N U  W e i ß s t o r c h  

 
6 RNU WEIßSTORCH 

6.1 Ergebnisse 

Im Rahmen der RNU wurden an drei von 17 wertbaren Begehungstagen fünf Mal Weißstörche in-

nerhalb des Untersuchungsgebietes (Plangebiet + 500 m) gesichtet (Tab. 2, Karte D).  

Drei der Beobachtungen betrafen das Über- bzw. Durchfliegen des Betrachtungsraumes wobei das 

Plangebiet dabei jeweils tangiert wurde. Einmalig zog am 08.08. ein Trupp von 17 Störchen durch 

den Betrachtungsraum. An diesem Tag konnte zusätzlich ein Storch bei der Bodenjagd im Westteil 

des Gebietes registriert werden. 

An einem anderen Termin wurden zwei kreisende Störche im Nordwesten des Untersuchungsgebie-

tes gesichtet. 

Die Flughöhen variierten zwischen 80 m und 500 m. 

Außerhalb des Untersuchungsgebietes kam es im Zuge der Untersuchung zu keiner Beobachtung.  
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6.2 Diskussion / Bewertung 

Die Aktivität von Weißstörchen im Untersuchungsgebiet war sehr gering, es gab insgesamt nur fünf 

Beobachtungen. Das Untersuchungsgebiet wurde im diesjährigen Untersuchungszeitraum fast aus-

schließlich überflogen. Es wurde nur einmalig ein Nahrung suchender Storch außerhalb des Plange-

bietes beobachtet. Im letzten Jahr gab es bei einer deutlich höheren Anzahl an Beobachtungsstun-

den sogar nur drei Sichtungen, alles Überflüge (K&S UMWELTGUTACHTEN 2016). Es liegen also keine 

Hinweise darauf vor, dass sich innerhalb des Plangebietes regelmäßig genutzte oder gar essentielle 

Nahrungsflächen des Weißstorches befinden. Die Ackerflächen sind ohnehin aufgrund ihrer intensi-

ven Bewirtschaftung nur in kleinen Zeitfenstern, bspw. bei der Ernte, als Nahrungsfläche geeignet. 

Von den Brutplätzen aus gesehen hinter dem Plangebiet befinden sich offensichtlich auch keine 

regelmäßig genutzten Nahrungsflächen, denn es wurden keine regelmäßig genutzten Flugkorridore 

festgestellt. 

Grünland ist das bevorzugte Nahrungshabitat des Weißstorches (CREUTZ 1985, ABBO 2001, DZIE-

WIATY 2005). Die Nahrungsgebiete können Entfernungen von bis zu 5 km vom Horst aufweisen 

(FLADE 1994), zumeist liegen sie aber weniger als 2 km vom Horst entfernt (OZGO & BOGUCKI 1999, 

EWERT 2002, LANGGEMACH & DÜRR 2018). Mit dem Grünlandzug zwischen Tantow und Radekow 

sowie der Landgrabenniederung und dem Salbeytal westlich und südlich von Tantow befinden sich 

ausgedehnte Grünland- bzw. Wiesenflächen in unmittelbarer Nähe der Brutplätze. Es kann ange-

nommen werden, dass es sich hierbei um die Hauptnahrungsflächen des Weißstorchpaares aus 

Tantow und Radekow handelt. Im Grünlandzug zwischen Tantow und Radekow wurden mehrfach 

Weißstörche bei der Nahrungssuche beobachtet (K&S UMWELTGUTACHTEN 2016). 
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7 RNU SCHREIADLER 

7.1 Ergebnisse 

Auch wenn die durchgeführte, auf die Erfassung des Seeadlers ausgelegte, RNU die Vorgaben für 

eine Schreiadler-RNU nicht erfüllte, sollen die Schreiadlerbeobachtungen der Vollständigkeit halber 

hier mit dargestellt werden. 

Im Rahmen der RNU wurden an 6 der 16 für den Schreiadler wertbaren Kontrollterminen Schreiadler 

innerhalb oder in der näheren Umgebung des Untersuchungsraumes gesichtet. 

Davon konnten sechs Mal an fünf Beobachtungstagen Schreiadler innerhalb des Untersuchungsge-

bietes (Plangebiet + 500 m) beobachtet werden (Tab. 2, Karte E). An einem Kontrolltermin konnte 

ein Paar balzend in dem Gebiet beobachtet werden. Die anderen Beobachtungen betrafen das 

Über- bzw. Durchfliegen des Betrachtungsraumes wobei vier Mal das direkte Plangebiet überflogen 

wurde. Einmalig saß ein Individuum auf einem abgestorbenen Gehölz im Westen des Plangebietes 

und flog dann jagend in Richtung Süden. 

Außerhalb des Gebietes kam es zu zwei Beobachtungen. 

Die Flughöhen variierten von 10 m bis 200 m. 
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7.2 Diskussion / Bewertung 

Die Aktivität des Schreiadlers im Untersuchungsgebiet war gering, wenn auch höher als im Jahr 

2016 (K&S UMWELTGUTACHTEN 2016). Wurden 2016, bei deutlich mehr Beobachtungsstunden, ledig-

lich zwei Mal Schreiadler im Untersuchungsgebiet registriert, gab es diesem Jahr an sechs Tagen 

sieben Sichtungen von Schreiadlern. 

Zu berücksichtigen ist, dass das Schreiadlerpaar nicht gebrütet hat. Schreiadler, die keine Jungtiere 

zu versorgen haben, haben i. d. R. deutlich kleinere Aktionsräume, als erfolgreich brütende Paare 

(SCHELLER et al. 2001, SCHELLER 2010, LANGGEMACH & MEYBURG 2011). 

Der Bruterfolg des Schreiadlers hängt zu einem wesentlichen Teil vom Grünlandanteil im 3 km Radi-

us um den Brutwald ab (MLUV 2005, SCHELLER 2010, LUNG M-V 2016), denn Grünland, vor allem 

extensiv bewirtschaftetes Mähgrünland und Weiden, sind die bevorzugten Nahrungshabitate des 

Schreiadlers. Aber auch alle anderen Arten von Grünland und anderen extensiv genutzten Offen-

landhabitaten sowie amphibienreiche Kleingewässer, Brachen, Trockenrasen, Waldränder und an-

dere Klein- und Saumhabitate dienen den Schreiadlern als Nahrungshabitat (RUTSCHKE 1997, MLUV 

2005, MEBS & SCHMIDT 2006, LANGGEMACH & MEYBURG 2011). Solche Habitate sind im Plangebiet 

und dessen näherem Umfeld nur in sehr geringem Umfang vorhanden (vgl. Karte A). Nahezu das 

gesamte Plangebiet ist von intensiver Ackernutzung geprägt. Dem gegenüber befinden sich mit der 

Landgrabenniederung und dem Salveytales ausgedehnte Grünlandbereiche im unmittelbaren Um-

feld des Brutwaldareals. Mit dem Grünlandzug zwischen Tantow und Radekow ist ein weiteres aus-

gedehntes Grünlandgebiet abseits des Plangebietes vorhanden. Es kann daher davon ausgegangen 

werden, dass das Plangebiet kein regelmäßig genutztes, wichtiges oder gar essentielles Nahrungs-

gebiet für die Schreiadler ist. Da sich auch vom Brutwaldareal aus gesehen hinter dem Plangebiet 

keine nennenswerten Grünlandflächen befinden, kann das Vorhandensein von regelmäßig genutz-

ten oder gar essentiellen Flugkorridore im Bereich des Plangebietes ausgeschlossen werden. Es 

kann aber nicht völlig ausgeschlossen werden, dass Schreiadler aufgrund der großen Aktivitätsräu-

me das Plangebiet sporadisch überfliegen. 

In Abstimmung mit Dr. LANGGEMACH von der Staatlichen Vogelschutzwarte soll für den Schreiadler 

eine Funktionsraumanalyse (FRA) erstellt werden. Die FRA stellt eine Kombination aus Erfassungen 

im Feld und theoretischen Betrachtungen dar. Es sollen neben den Beobachtungen während der 

RNU im Bereich des Plangebietes7 auch die Observationsergebnisse im Bereich des Grünlandzuges 

zwischen Tantow und Radekow sowie des Brutwaldbereiches einbezogen werden. Darüber hinaus 

                                                      

7 Gemäß TAK (MLUL 2018a) müssen für den Schreiadler zwei (vollständige) RNU durchgeführt werden. 
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soll, auf Grundlage einer Habitatanalyse für das Brutwaldumfeld und unter Einbeziehung der Kennt-

nisse zur Biologie und Ökologie der Art, die Lebensraumsituation des Schreiadlerpaares dargestellt 

werden (vgl. LANGGEMACH & MEYBURG 2011). Darauf aufbauend sollen die potentiellen Auswirkungen 

des Planvorhabens prognostiziert werden. Die FRA wird in einem gesonderten Dokument dargestellt 

(K&S UMWELTGUTACHTEN i. Bearb.). 
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